
Stadtverordnetenversammlung 

Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung documenta-Stadt 
 
 
 
An die  
Mitglieder 
des Ausschusses für Schule,  
Jugend und Bildung 
der Stadtverordnetenversammlung 
 
Kassel 

 
Geschäftsstelle: 
Büro der 
Stadtverordnetenversammlung 
Rathaus, 34112 Kassel 
Auskunft erteilt: Frau 
Spangenberg 
Tel. 05 61/7 87-12 25 
Fax 05 61/7 87-21 82 
E-Mail: 
Elisabeth.Spangenberg@stadt-
kassel.de 
oder stavo-buero@stadt-kassel.de 
 
Kassel, 13.11.2007 

  
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
zur 18. öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung lade ich 
ein für 
 

Mittwoch, 21.11.2007, 17.00 Uhr, 
Kommissionszimmer I, Rathaus, Kassel. 

 
 
Tagesordnung: 
 

Räumlichkeiten der Kindertagesstätte Wehlheiden 
Antrag der SPD-Fraktion 
Berichterstatter/in: Stadtverordnete Anke Bergmann 

1. 

- 101.16.510 -    
 

Räumlichkeiten der Kindertagesstätte Wehlheiden 
Antrag der Fraktion Grüne 
Berichterstatter/in: Stadtverordnete Dr. Martina van den Hövel 

2. 

- 101.16.511 -    
 

Einzelintegrationen in Kindertagesstätten, Schulen und Betreuten 
Grundschulen 
Anfrage der SPD-Fraktion 
Berichterstatter/in: Stadtverordnete Jakat 

3. 

- 101.16.667 -    
 

Kostenloser Mittagstisch an Kasseler Schulen für hilfebedürftige 
Familien 
Antrag der CDU-Fraktion 
Berichterstatter/in: Stadtverordneter Strube 

4. 

- 101.16.682 -   
(gleichzeitig im Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Sport) 
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Mittagessen an Kasseler Schulen 
Anfrage der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
Berichterstatter/in: Stadtverordnete Dr. Marlis Wilde-Stockmeyer 

5. 

- 101.16.695 -    
 

Gemeinsame Volkshochschule von Stadt und Landkreis Kassel 
Anfrage der SPD-Fraktion 
Berichterstatter/in: Stadtverordneter Liebetrau 

6. 

- 101.16.702 -    
 

Hausmeisterwohnung der Schule Brückenhof-Nordshausen 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von SPD, CDU, B90/Grüne und FDP 
Berichterstatter/in: Stadtverordneter Peter Liebetrau 

7. 

- 101.16.705 -    
 

Kurzfristige Schaffung von Mittagstischangeboten 
Antrag der CDU-Fraktion 
Berichterstatter/in: Stadtverordneter Dr. von Rüden 

8. 

- 101.16.723 -    
 

Unterstützung der Wirtschaft von Kasseler Schulen 
Anfrage der CDU-Fraktion 
Berichterstatter/in: Stadtverordneter Dr. von Rüden 

9. 

- 101.16.729 -    
 

Hallenbäder 
Anfrage der CDU-Fraktion 
Berichterstatter/in: Stadtverordneter Dr. von Rüden 

10. 

- 101.16.730 -    
 

Schulwegesicherheit in der Brückenhofstraße 
Antrag der CDU-Fraktion 
Berichterstatter/in: Stadtverordneter Bodo Schild 

11. 

- 101.16.731 -   
(gleichzeitig im Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr) 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Gabriele Jakat 
Vorsitzende 



Stadtverordnetenversammlung 

Ausschuss für Schule, Jugend und 
Bildung 

documenta-Stadt 
 
Kassel, 27.11.2007 

  

Niederschrift 
 

über die 18. öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung 

am Mittwoch, 21.11.2007, 17.00 Uhr, 
im Kommissionszimmer I, Rathaus, Kassel 

 
 

 
Anwesende:   Siehe Anwesenheitsliste 
    (Bestandteil der Niederschrift) 
 
 
Tagesordnung: 
 
 

1. Räumlichkeiten der Kindertagesstätte Wehlheiden 101.16.510 
 
 

2. Räumlichkeiten der Kindertagesstätte Wehlheiden 101.16.511 
 
 

3. Einzelintegrationen in Kindertagesstätten, Schulen und 
Betreuten Grundschulen 

101.16.667 

 
 

4. Kostenloser Mittagstisch an Kasseler Schulen für hilfebedürftige 
Familien 

101.16.682 

 
 

5. Mittagessen an Kasseler Schulen 101.16.695 
 
 

6. Gemeinsame Volkshochschule von Stadt und Landkreis Kassel 101.16.702 
 
 

7. Hausmeisterwohnung der Schule Brückenhof-Nordshausen 101.16.705 
 
 

8. Kurzfristige Schaffung von Mittagstischangeboten 101.16.723 
 
 

9. Unterstützung der Wirtschaft von Kasseler Schulen 101.16.729 
 
 

10. Hallenbäder 101.16.730 
 
 

11. Schulwegesicherheit in der Brückenhofstraße 101.16.731 
 

 
 
Vorsitzende Jakat eröffnet die mit der Einladung vom 13.11.2007 ordnungsgemäß 
einberufene 18. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung, 
begrüßt die Anwesenden, darunter ganz besonders als Zuhörer/-innen Schüler und 
Schülerinnen der Elisabeth-Knipping-Schule, und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Vorsitzende Jakat teilt mit, dass sie um 18.30 Uhr die Sitzung aus dienstlichen 
Gründen verlassen müsse und Frau Dr. van den Hövel, 1. stellv. Vorsitzende, den 
Vorsitz übernehmen werde. 
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Zur Tagesordnung 
 
TOP 1: 
Stadtverordnete Bergmann gibt bekannt, dass sie den Antrag der SPD-Fraktion, 
Räumlichkeiten der Kindertagesstätte Wehlheiden, 101.16.510, zurückzieht. 
 
TOP 2: 
Für die Fraktion B90/Grüne zieht Stadtverordnete Dr. van den Hövel den Antrag, 
Räumlichkeiten der Kindertagesstätte Wehlheiden, 101.16.511, zurück. 
 
TOP 6: 
Amtsleiterin Rhiemeier, Kulturamt, bittet wegen einer weiteren Terminverpflichtung 
um vorgezogene Behandlung der Anfrage der SPD-Fraktion betr. Gemeinsame 
Volkshochschule von Stadt und Landkreis Kassel, 101.16.702. 
Dagegen erhebt sich kein Widerspruch. 
 
Vorsitzende Jakat stellt die geänderte Tagesordnung fest. 
 
 
 
 
 
 

6. Gemeinsame Volkshochschule von Stadt und Landkreis Kassel 
Anfrage der SPD-Fraktion 
- 101.16.702 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

Wurden im Lenkungsausschuss für die Gemeinsame Volkshochschule von Stadt 
und Landkreis Kassel Fragen der Satzung und der Gebühren- und 
Entgeltordnung behandelt und entschieden? 
 
Wenn nein: Auf welcher Grundlage basiert der gegenwärtige Betrieb der 
Gemeinsamen Volkshochschule von Stadt und Landkreis Kassel und warum wird 
für diesen Betrieb keine Satzung oder Gebühren- und Entgeltordnung benötigt? 
 
Wenn nein: Wann ist mit der Vorlage einer Satzung oder Gebühren- und 
Entgeltordnung zu rechnen? 
 
Wenn ja: Warum wurde die Zustimmung der Stadtverordnetenversammlung für 
eine Satzung / Gebühren- und Entgeltordnung nicht gemäß dem Beschluss der 
Stadtverordnetenversammlung vom 10.07.2006 eingeholt? 
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Stadtverordneter Liebetrau begründet die Anfrage der SPD-Fraktion, die 
anschließend von Amtsleiterin Rhiemeier, Kulturamt und Denkmalpflege, 
beantwortet wird. Auf Bitten des Stadtverordneten Schild, CDU-Fraktion, sagt 
Amtsleiterin Rhiemeier die Antwort nochmals in schriftlicher Form zu (Anlage zur 
Niederschrift). 
Nach erfolgter Aussprache erklärt Vorsitzende Jakat den Tagesordnungspunkt für 
erledigt. 
 
Die Anfrage ist von Amtsleiterin Rhiemeier, Kulturamt und 
Denkmalpflege, beantwortet. 
 
 
 
 

1. Räumlichkeiten der Kindertagesstätte Wehlheiden 
Antrag der SPD-Fraktion 
- 101.16.510 - 

Der Antrag wurde von der antragstellenden Fraktion 
zurückgezogen. 
 
 
 

2. Räumlichkeiten der Kindertagesstätte Wehlheiden 
Antrag der Fraktion Grüne 
- 101.16.511 - 

Der Antrag wurde von der antragstellenden Fraktion 
zurückgezogen. 
 
 
 
 

3. Einzelintegrationen in Kindertagesstätten, Schulen und Betreuten 
Grundschulen 
Anfrage der SPD-Fraktion 
- 101.16.667 - 

 
Anfrage 
Wir fragen den Magistrat: 

1. Wie viele Integrationsplätze für behinderte Kinder wurden in den letzten 
drei Jahren in Kindertagesstätten in Anspruch genommen? 

2. Wie viele Kinder sind in den jeweiligen Jahrgängen in die Regelschule 
aufgenommen worden? 

3. Wie viele Anträge gab es in den letzten drei Jahren zur Aufnahme in 
Regelschulen für behinderte Kinder? 

4. Wie viele Anträge sind nicht berücksichtigt worden und aus welchen Grünen? 
5. Wie viele behinderte Kinder, die die Regelschule besuchen, haben einen Platz 

in der betreuten Grundschule bzw. Hort? 
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Stadtverordnete Bergmann begründet die Anfrage der SPD-Fraktion, die von 
Stadträtin Janz beantwortet wird. 
In der sich anschließenden Aussprache beantworten Stadträtin Janz und Amtsleiter 
Strutwolf, Jugendamt, noch offene Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Nachdem Vorsitzende Jakat sich zum Thema geäußert hat, weist Stadtverordneter Dr. 
von Rüden darauf hin, dass Ausschussvorsitzende den Vorsitz abgeben sollten, wenn 
sie Debattenbeiträge leisten möchten. 
 
Auf Bitten von Stadtverordneter Bergmann sagt Stadträtin Janz zu, die von ihr 
vorgetragenen Antworten nochmals in schriftlicher Form als Anlage zur Niederschrift 
zur Verfügung zu stellen. 
 
Vorsitzende Jakat erklärt den Tagesordnungspunkt für erledigt. 
 
Die Anfrage ist von Stadträtin Janz beantwortet. 
 
 
 
 

4. Kostenloser Mittagstisch an Kasseler Schulen für hilfebedürftige 
Familien 
Antrag der CDU-Fraktion 
- 101.16.682 - 

 
Antrag 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

Der Magistrat wird aufgefordert, ein Konzept zu erarbeiten, durch das 
sichergestellt werden kann, dass zukünftig allen Kindern aus finanziell 
hilfebedürftigen Familien an allen Kasseler Schulen mit pädagogischem 
Mittagstisch, deren Eltern die Kosten für das Mittagessen nicht 
aufbringen können, dieses Mittagessen kostenlos zur Verfügung gestellt 
wird. 

 
 
Stadtverordneter Dr. von Rüden begründet den Antrag seiner Fraktion, den er nach 
eingehender Aussprache wie folgt ändert: 
 
 
Geänderter Antrag 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, ein Konzept zu erarbeiten, durch das 
sichergestellt werden kann, dass zukünftig allen Kindern und 
Jugendlichen aus finanziell hilfebedürftigen Familien an allen Kasseler 
Schulen mit pädagogischem Mittagstisch, deren Eltern die Kosten für das 
Mittagessen nicht aufbringen können, dieses Mittagessen mit einer 
Eigenbeteiligung zur Verfügung gestellt wird. 
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Der Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung fasst bei 
 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: Kasseler Linke.ASG 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Dem geänderten Antrag der CDU-Fraktion betr. Kostenloser Mittagstisch 
an Kasseler Schulen für hilfebedürftige Familien, 101.16.682, wird 
zugestimmt. 

 
 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Liebetrau 
 
 
 
Vorsitzende Jakat verlässt die Sitzung. 
1. stellvertretende Vorsitzende Dr. van den Hövel übernimmt bis zum Ende der 
Sitzung die Sitzungsleitung. 
 
 
 
 

5. Mittagessen an Kasseler Schulen 
Anfrage der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
- 101.16.695 - 

 
Anfrage 
Wir fragen den Magistrat: 

1. An welchen Schulen mit pädagogischem Mittagessen wird das Mittagessen 
durch die Fördervereine organisiert und an welchen ist die Stadt Träger? 

2. Wie hoch ist jeweils der Anteil der Kinder und Jugendlichen, die am Essen 
teilnehmen? Wie viele Essensportionen sind jeweils geplant, wie viele werden 
tatsächlich ausgegeben? Wie haben sich die Zahlen seit der Neuordnung 
verändert? Was für Essen wird angeboten (Frage nach der Qualität)?  

3. Wie haben sich die Haushaltsansätze zur Finanzierung der Schulessen vom 
Haushaltsjahr 2007 zum Entwurf des Haushalts 2008 geändert? 

4. Wie sieht die Planung zur Schaffung der räumlichen Voraussetzungen an den 
Schulen mit Nachmittagsangeboten aus (Zeit- und Finanzplan)? 

5. Wie viel Prozent der Kinder und Jugendliche an Schulen mit pädagogischer 
Mittagsbetreuung erhalten Sozialtransferleistungen? 

6. Nehmen alle Kinder und Jugendliche mit Sozialtransferleistungen am 
Mittagessen teil? Wenn nicht, wie viel Prozent nehmen nicht teil? 
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Stadtverordnete Dr. Wilde-Stockmeyer begründet die Anfrage ihrer Fraktion, die 
anschließend von Amtsleiterin Steinbach, Schulverwaltungsamt, beantwortet wird. 
Auf Bitten von Stadtverordneter Dr. Wilde-Stockmeyer sagt Amtsleiterin Steinbach in 
der nachfolgenden Aussprache die Antworten nochmals in schriftlicher Form als 
Anlage zur Niederschrift zu. 
 
1. stellvertretende Vorsitzende Dr. van den Hövel erklärt abschließend den 
Tagesordnungspunkt für erledigt. 
 
Die Anfrage ist von Amtsleiterin Steinbach, 
Schulverwaltungsamt, beantwortet. 
 
 
 
 
 

7. Hausmeisterwohnung der Schule Brückenhof-Nordshausen 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von SPD, CDU, B90/Grüne und FDP 
- 101.16.705 - 

 
Gemeinsamer Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

Der Magistrat wird aufgefordert zu prüfen, ob auf den Verkauf des 
ehemaligen Hausmeister-Wohngebäudes verzichtet und das Haus der 
Grundschule Brückenhof-Nordshausen der Schule zur Pädagogischen 
Arbeit überlassen werden kann. 
Das Prüfergebnis soll im Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 
berichtet werden. 

 
 
Stadtverordneter Liebetrau begründet den gemeinsamen Antrag. 
 
 
Der Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung fasst nach kurzer Aussprache bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Dem gemeinsamen Antrag der Fraktionen von SPD, CDU, B90/Grüne und 
FDP betr. Hausmeisterwohnung der Schule Brückenhof-Nordshausen, 
101.16.705, wird zugestimmt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Schild 
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8. Kurzfristige Schaffung von Mittagstischangeboten 
Antrag der CDU-Fraktion 
- 101.16.723 - 

 
Antrag 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

Der Magistrat wird aufgefordert, dafür sorgen, dass am 
Friedrichsgymnasium und an der Albert-Schweitzer-Schule kurzfristig die 
räumlichen, sächlichen und personellen Voraussetzungen für die 
zugesagten Angebote für die Einrichtung eines pädagogischen 
Mittagstisches (Mensabereich) geschaffen werden. 

 
 
Stadtverordneter Dr. von Rüden begründet den Antrag seiner Fraktion. 
 
Der Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung fasst nach kurzer Aussprache bei 
 
Zustimmung: CDU 
Ablehnung: SPD, B90/Grüne 
Enthaltung: Kasseler Linke.ASG, FDP 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Der Antrag der CDU-Fraktion betr. Kurzfristige Schaffung von 
Mittagstischangeboten, 101.16.723, wird abgelehnt. 

 
 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Mattern 
 
 
 
 
 
 

9. Unterstützung der Wirtschaft von Kasseler Schulen 
Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.16.729 - 

 
Anfrage 
Wir fragen den Magistrat: 

1. An welchen Kasseler Schulen gibt es projektbezogene Unterstützung von 
Seiten der Wirtschaft? 

2. Was unternimmt der Schulträger, um die Zusammenarbeit von Schule und 
Wirtschaft zu intensivieren? 

 



 
 

 
Niederschrift zur 18. öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung vom 21.11.2007 Seite 8 

 
Stadträtin Janz sagt eine schriftliche Beantwortung der Anfrage zu. Sie soll der 
Einladung zur nächsten Sitzung beigefügt werden. 
 
1. stellvertretende Vorsitzende Dr. van den Hövel stellt fest, dass die endgültige 
Behandlung des Tagesordnungspunktes in der nächsten Sitzung erfolgen wird. 
 
Erneute Behandlung in der nächsten Sitzung. 
 
 
 
 

10. Hallenbäder 
Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.16.730 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Wie wirkt sich die Schließung des Hallenbades Ost auf den 
Schwimmunterricht an Kasseler Schulen aus? 

2. Welche Hallenbäder werden künftig für den Schwimmunterricht zur 
Verfügung stehen? 

3. Reicht das Angebot aus, um den Bedarf der Kasseler Schulen zu erfüllen? 
 
Erneute Behandlung in der nächsten Sitzung. 
 
 
 
 

11. Schulwegesicherheit in der Brückenhofstraße 
Antrag der CDU-Fraktion 
- 101.16.731 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert zu prüfen, wie im Rahmen der 
Schulwegesicherheit in der Brückenhofstraße zwischen Korbacher Straße 
und Straßenbahn-/Bushaltestelle „Schulzentrum Brückenhof“ bzw. 
Querung der Straßenbahntrasse Richtung Willy-Brandt-Schule/Georg-
Christoph-Lichtenberg-Schule ein sicherer Schulweg für die aus 
Nordshausen zu Fuß kommenden und zurück gehenden Kinder 
gewährleistet werden kann. Das Prüfergebnis ist dem Ausschuss in der 
ersten Sitzung des Jahres 2008 vorzustellen. 
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Stadtverordneter Schild begründet den Antrag seiner Fraktion. 
 
 
Der Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung fasst bei 
 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Dem Antrag der CDU-Fraktion betr. Schulwegesicherheit in der 
Brückenhofstraße, 101.16.731, wird zugestimmt. 

 
 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Goebel-Feußner 
 
 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 18.55 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
Gabriele Jakat Elisabeth Spangenberg 
Vorsitzende Schriftführerin 
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Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung

 
 
 
 
 

Vorlage Nr. 101.16.510 

documenta-Stadt 
 
Rathaus 
34112 Kassel 
Telefon 0561 787 1284 / 1285 
E-Mail  buero@spd-fraktion-kassel.de 

 
Kassel, 02.05.2007 

 
 

Die Vorlage wurde in der Sitzung des Ausschusses für 
Schule, Jugend und Bildung am 21.11.2007 von der 
antragstellenden Fraktion zurückgezogen. 
 
 
 
Räumlichkeiten der Kindertagesstätte Wehlheiden 
 

Antrag 
zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 

 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat der Stadt Kassel wird beauftragt zu prüfen, ob der Erhalt und die 
Weiternutzung der heutigen Kindertagesstätte Wehlheiden sichergestellt 
werden können. 
In die Prüfungen soll ein Konzept zur Entwicklung des Standortes mit einem 
generationsübergreifenden Angebot für Kinder, Jugendliche, Senioren und 
Familien einbezogen werden und die Möglichkeit eines Trägerwechsels und die 
damit verbundenen Fördermöglichkeiten für die notwendige Sanierung mit 
erwogen werden. 
 
Die Ergebnisse der Prüfung sind im September in den entsprechenden 
Ausschüssen vorzustellen. 

 
 
Begründung: 
 
 
 
Berichterstatter/-in: Stadtverordnete Anke Bergmann 
 
 
gez. Gabriele Jakat 
Stellv. Fraktionsvorsitzende 



Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung

 
 
 
 
 
 

Vorlage Nr. 101.16.511 

documenta-Stadt
 
Rathaus 
34112 Kassel 
Telefon 0561 787 1294 
Telefax 0561 787 2104 
E-Mail  info@gruene-kassel.de 

 
Kassel, 03.05.2007 

 
 

Die Vorlage wurde in der Sitzung des Ausschusses für 
Schule, Jugend und Bildung am 21.11.2007 von der 
antragstellenden Fraktion zurückgezogen. 
 
 
Räumlichkeiten der Kindertagesstätte Wehlheiden 
 
 
 

Antrag 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 
Der Magistrat wird beauftragt, einen Finanzierungsplan für die stufenweise 
Sanierung des Gebäudes und Geländes der derzeitigen Kindertagesstätte 
Wehlheiden vorzunehmen. Es soll geprüft werden, ob durch den Wechsel der 
Trägerschaft eine Sanierung für die Stadt Kassel besser dargestellt werden 
kann. 
 
Ziel ist es, den Standort für Kinder und Jugendliche zu erhalten und eine 
Nutzung zu beschreiben. Darüber hinaus ist zu prüfen, ob weitere innovative 
Nutzungen für die beschriebene Zielgruppe möglich sind.  

 
 
Begründung: 
 
 
 
Berichterstatter/-in: Stadtverordnete Dr. Martina van den Hövel 
 
 
gez. Karin Müller 
Fraktionsvorsitzende 



Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung

 
 
 
 
 

Vorlage Nr. 101.16.667 

documenta-Stadt 
 
Rathaus 
34112 Kassel 
Telefon 0561 787 1284 / 1285 
E-Mail  buero@spd-fraktion-kassel.de 

 
Kassel, 18.09.2007 

 
 
 
Einzelintegrationen in Kindertagesstätten, Schulen und Betreuten 
Grundschulen 
 
 
 

Anfrage 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 
 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Wie viele Integrationsplätze für behinderte Kinder wurden in den letzten 
drei Jahren in Kindertagesstätten in Anspruch genommen? 

 
2. Wie viele Kinder sind in den jeweiligen Jahrgängen in die Regelschule 

aufgenommen worden? 
 
3. Wie viele Anträge gab es in den letzten drei Jahren zur Aufnahme in 

Regelschulen für behinderte Kinder? 
 
4. Wie viele Anträge sind nicht berücksichtigt worden und aus welchen Grünen? 
 
5. Wie viele behinderte Kinder, die die Regelschule besuchen, haben einen Platz 

in der betreuten Grundschule bzw. Hort? 
 
 
Fragesteller/-in: Stadtverordnete Jakat 
 
 
 
gez. Uwe Frankenberger, MdL 
Fraktionsvorsitzender 



Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung

 
 
 
 
 
 

Vorlage Nr. 101.16.682 

documenta-Stadt 
 
Rathaus 
34112 Kassel 
Telefon 0561 787 1266 
Telefax 0561 787 7130 
E-Mail  info@cdu-fraktion-kassel.de 
Internet www.CDU-Fraktion-Kassel.de 

 
Kassel, 21.09.2007 

 
 
 
Kostenloser Mittagstisch an Kasseler Schulen für hilfebedürftige Familien 
 
 
 

Antrag 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Sport 
sowie Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 

 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, ein Konzept zu erarbeiten, durch das 
sichergestellt werden kann, dass zukünftig allen Kindern aus finanziell 
hilfebedürftigen Familien an allen Kasseler Schulen mit pädagogischem 
Mittagstisch, deren Eltern die Kosten für das Mittagessen nicht 
aufbringen können, dieses Mittagessen kostenlos zur Verfügung gestellt 
wird. 

 
 
 
 
 
Berichterstatter/-in: Stadtverordneter Strube 
 
 
 
gez. Eva Kühne-Hörmann, MdL 
Fraktionsvorsitzende 



Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung 
 
 
 
 
 

Vorlage Nr. 101.16.695 

documenta-Stadt 
 
Rathaus 
34112 Kassel 
Telefon 0561 787 3315 
E-Mail   
fraktion@Kasseler-Linke.ASG.net 

 
Kassel, 02.10.2007 

 
 
 
Mittagessen an Kasseler Schulen 
 
 
 

Anfrage 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 
 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. An welchen Schulen mit pädagogischem Mittagessen wird das Mittagessen 
durch die Fördervereine organisiert und an welchen ist die Stadt Träger? 

2. Wie hoch ist jeweils der Anteil der Kinder und Jugendlichen, die am Essen 
teilnehmen? Wie viele Essensportionen sind jeweils geplant, wie viele werden 
tatsächlich ausgegeben? Wie haben sich die Zahlen seit der Neuordnung 
verändert? Was für Essen wird angeboten (Frage nach der Qualität)?  

3. Wie haben sich die Haushaltsansätze zur Finanzierung der Schulessen vom 
Haushaltsjahr 2007 zum Entwurf des Haushalts 2008 geändert? 

4. Wie sieht die Planung zur Schaffung der räumlichen Voraussetzungen an den 
Schulen mit Nachmittagsangeboten aus (Zeit- und Finanzplan)? 

5. Wie viel Prozent der Kinder und Jugendliche an Schulen mit pädagogischer 
Mittagsbetreuung erhalten Sozialtransferleistungen? 

6. Nehmen alle Kinder und Jugendliche mit Sozialtransferleistungen am 
Mittagessen teil? Wenn nicht, wie viel Prozent nehmen nicht teil? 

 
 
Fragesteller/-in: Stadtverordnete Dr. Marlis Wilde-Stockmeyer 
 
 
 
gez. Dr. Marlis Wilde-Stockmeyer 
Stellv. Fraktionsvorsitzende 



Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung

 
 
 
 
 

Vorlage Nr. 101.16.702 

documenta-Stadt 
 
Rathaus 
34112 Kassel 
Telefon 0561 787 1284 / 1285 
E-Mail  buero@spd-fraktion-kassel.de 

 
Kassel, 25.09.2007 

 
 
 
Gemeinsame Volkshochschule von Stadt und Landkreis Kassel 
 
 
 

Anfrage 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 
 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 
Wurden im Lenkungsausschuss für die Gemeinsame Volkshochschule von Stadt und 
Landkreis Kassel Fragen der Satzung und der Gebühren- und Entgeltordnung 
behandelt und entschieden? 
 
Wenn nein: Auf welcher Grundlage basiert der gegenwärtige Betrieb der 
Gemeinsamen Volkshochschule von Stadt und Landkreis Kassel und warum wird für 
diesen Betrieb keine Satzung oder Gebühren- und Entgeltordnung benötigt? 
 
Wenn nein: Wann ist mit der Vorlage einer Satzung oder Gebühren- und 
Entgeltordnung zu rechnen? 
 
Wenn ja: Warum wurde die Zustimmung der Stadtverordnetenversammlung für eine 
Satzung / Gebühren- und Entgeltordnung nicht gemäß dem Beschluss der 
Stadtverordnetenversammlung vom 10.07.2006 eingeholt? 
 
 
Fragesteller/-in: Stadtverordneter Liebetrau 
 
 
 
gez. Uwe Frankenberger, MdL 
Fraktionsvorsitzender 



 

Stadtverordnetenversammlung 
 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von 
SPD, CDU, B90/Grüne und FDP 
 
 
 
 

Vorlage-Nr. 101.16.705 

documenta-Stadt
 
Rathaus 
34112 Kassel 
 
Kassel, 29.08.2007 

 
 
Hausmeisterwohnung der Schule Brückenhof-Nordshausen 
 

Gemeinsamer Antrag 
zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 

 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert zu prüfen, ob auf den Verkauf des 
ehemaligen Hausmeister-Wohngebäudes verzichtet und das Haus der 
Grundschule Brückenhof-Nordshausen der Schule zur Pädagogischen 
Arbeit überlassen werden kann. 
Das Prüfergebnis soll im Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 
berichtet werden. 

 
Begründung: 
Das ehemalige Wohngebäude (ca. 90 m²) soll, wie dem Ortsbeirat Nordshausen 
mitgeteilt, über eine öffentliche Ausschreibung zum Verkauf angeboten werden. Die 
Grundschule Brückenhof-Nordshausen ist daran interessiert, im Gebäude eine so 
genannte „Korridorklasse“ einzurichten, die an anderen Schulen in der Umgebung 
nicht mehr möglich ist. Korridorklassen sehen eine zeitlich befristete Herausnahme 
von Schülerinnen und Schülern aus ihrem normalen Umfeld vor (Auszeitmodell). Ziel 
ist die Behandlung von Problemsituationen, um die Kinder im System der allgmeinen 
Schule zu halten. 
 
Berichterstatter/-in: Stadtverordneter Peter Liebetrau 
 
 
 
 
Uwe Frankenberger, MdL Eva Kühne-Hörmann, MdL  
Fraktionsvorsitzender Fraktionsvorsitzende  
 
 

  

   
Karin Müller Frank Oberbrunner  
Fraktionsvorsitzende Fraktionsvorsitzender  
 



Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung

 
 
 
 
 
 

Vorlage Nr. 101.16.723 

documenta-Stadt 
 
Rathaus 
34112 Kassel 
Telefon 0561 787 1266 
Telefax 0561 787 7130 
E-Mail  info@cdu-fraktion-kassel.de 
Internet www.CDU-Fraktion-Kassel.de 

 
Kassel, 31.10.2007 

 
 
 
Kurzfristige Schaffung von Mittagstischangeboten 
 
 
 

Antrag 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, dafür sorgen, dass am 
Friedrichsgymnasium und an der Albert-Schweitzer-Schule kurzfristig die 
räumlichen, sächlichen und personellen Voraussetzungen für die 
zugesagten Angebote für die Einrichtung eines pädagogischen 
Mittagstisches (Mensabereich) geschaffen werden. 

 
 
Begründung: 
 
 
 
 
Berichterstatter/-in: Stadtverordneter Dr. von Rüden 
 
 
 
gez. Eva Kühne-Hörmann, MdL 
Fraktionsvorsitzende 



Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung

 
 
 
 
 
 

Vorlage Nr. 101.16.729 

documenta-Stadt 
 
Rathaus 
34112 Kassel 
Telefon 0561 787 1266 
Telefax 0561 787 7130 
E-Mail  info@cdu-fraktion-kassel.de 
Internet www.CDU-Fraktion-Kassel.de 

 
Kassel, 02.11.2007 

 
 
 
Unterstützung der Wirtschaft von Kasseler Schulen 
 
 
 

Anfrage 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 
 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. An welchen Kasseler Schulen gibt es projektbezogene Unterstützung von 
Seiten der Wirtschaft? 

2. Was unternimmt der Schulträger, um die Zusammenarbeit von Schule und 
Wirtschaft zu intensivieren? 

 
 
Fragesteller/-in: Stadtverordneter Dr. von Rüden 
 
 
 
gez. Eva Kühne-Hörmann, MdL 
Fraktionsvorsitzende 
 



Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung

 
 
 
 
 
 

Vorlage Nr. 101.16.730 

documenta-Stadt 
 
Rathaus 
34112 Kassel 
Telefon 0561 787 1266 
Telefax 0561 787 7130 
E-Mail  info@cdu-fraktion-kassel.de 
Internet www.CDU-Fraktion-Kassel.de 

 
Kassel, 02.11.2007 

 
 
 
Hallenbäder 
 
 
 

Anfrage 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 
 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Wie wirkt sich die Schließung des Hallenbades Ost auf den 
Schwimmunterricht an Kasseler Schulen aus? 

2. Welche Hallenbäder werden künftig für den Schwimmunterricht zur 
Verfügung stehen? 

3. Reicht das Angebot aus, um den Bedarf der Kasseler Schulen zu erfüllen? 
 
 
Fragesteller/-in: Stadtverordneter Dr. von Rüden 
 
 
 
gez. Eva Kühne-Hörmann, MdL 
Fraktionsvorsitzende 



Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung

 
 
 
 
 
 

Vorlage Nr. 101.16.731 

documenta-Stadt 
 
Rathaus 
34112 Kassel 
Telefon 0561 787 1266 
Telefax 0561 787 7130 
E-Mail  info@cdu-fraktion-kassel.de 
Internet www.CDU-Fraktion-Kassel.de 

 
Kassel, 02.11.2007 

 
 
 
Schulwegesicherheit in der Brückenhofstraße 
 
 
 

Antrag 
 
zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung und in 

den Ausschuss Stadtentwicklung und Verkehr 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert zu prüfen, wie im Rahmen der 
Schulwegesicherheit in der Brückenhofstraße zwischen Korbacher Straße 
und Straßenbahn-/Bushaltestelle „Schulzentrum Brückenhof“ bzw. 
Querung der Straßenbahntrasse Richtung Willy-Brandt-Schule/Georg-
Christoph-Lichtenberg-Schule ein sicherer Schulweg für die aus 
Nordshausen zu Fuß kommenden und zurück gehenden Kinder 
gewährleistet werden kann. Das Prüfergebnis ist dem Ausschuss in der 
ersten Sitzung des Jahres 2008 vorzustellen. 

 
 
Begründung: 
 
 
 
 
Berichterstatter/-in: Stadtverordneter Bodo Schild 
 
 
 
gez. Eva Kühne-Hörmann, MdL 
Fraktionsvorsitzende 
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